
1001 Nacht ist eine  von Geschichten. Heute sagt man oft „Märchen

aus tausend-und-einer Nacht“ und denkt dabei an Kinder als .

Ursprünglich wurden die Geschichten jedoch für Erwachsene geschrieben.

Die meisten Geschichten spielen im , also in der arabischen Welt. Sie

handeln von Königen, Prinzen, Kalifen und Wesiren, aber auch von ,

Bettlern und Tagelöhnern. Die bekanntesten Geschichten wurden erst im 19. Jahrhundert von

einem  hinzugefügt. Es sind dies: Sindbad der Seefahrer, Aladin und

die Wunderlampe sowie  und die 40 Räuber.

Diese Märchensammlung ist ein Teil einer großen , die so etwas wie

einen Rahmen bildet. Ein König hatte eine untreue Frau: Sie hatte viele

. Als er davon erfuhr, ließ er sie töten.

Sein Wesir, der wichtigste Diener, sollte daher jeden  eine junge Frau

ins Zimmer des Königs bringen. Am Morgen danach wurde die junge 

getötet, damit sie nicht untreu werden konnte.

Die Tochter des , Scheherazade, wollte dem Morden ein Ende machen.

Sie wurde selbst die junge Frau und erzählte dem  in der ersten Nacht

eine Geschichte. Am Morgen war sie absichtlich noch nicht zu . Der

König wollte aber das Ende der spannenden Geschichte hören und ließ Scheherazade noch am

.

So ging es während 1001 Nacht. Immer wieder begann sie in der  eine

neue Geschichte, die am Morgen nicht fertig war. Der König gab auf und heiratete

.

So kommt es angeblich, dass die Märchensammlung tatsächlich 1001 

enthält. Sie werden auch so nummeriert: 1. Nacht, 2. Nacht und so weiter.
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